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'Aîîl'oî'^-rô îm Mebclspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Startes von um so sicherem Erfolg, als dieselben fe eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

^llsklUt-t Znseratausträge stnd einzusenden an die Knnoncen-H«peoiti«n von Hrell Küßli K Ho., Marktgasse 14 Zürich. I>rets pro Zeile ZV Zip.; bei Wiederholungen
wird großer Aavatt bewilligt. Kuskunst über alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

^.ki-anlltklZRv^vi'oclo
Livjl-r1äici«iiieui'v

s504j

Kouveriikliite äe linZe

Lolliirieliere
première femme äe viiambi-e
M placiren. Gute Zeugnisse und Photogrophir
stehen zu Diensien. s2S

sucht sofort entsprechendes Engagement. s2k

Ei« gute Herrsehaftsköebi» brider

zur
Versügung?

^

sxrüchcn eine Stelle als Ttützc der Haus

Unterricht.
^ ' ^ ^

^2»

für kucbkändler,
papiertiänlljer

Briefmarken

oikerten ->u <vSS4>

LkàâiA, Ilaiiiiover.

AI?«/, kbeinbessen

l'öätlicb nur für l^geotkiere!

pi-ociulcten-ssabrik I^igoliingen
Lt. Iburgau. s637

UM kor^ 8à und àne!
vrittoniasilder-k'abrik ûlx'rnommeilen Nritta»i»-î5lld«i'-V»i»rei> welclie

des reellen ^Vertkes und üwari
8tück k vor^iiglieke, gute ^»felmesssr, krittaniasilborbeft mit ^

eckt sngliseker Xiinge; l d°
K feinste Kübeln, Lrittaniasliber aus einsin Ktiiek; ^ ^ ^

S Xatkeclönel, bester tZualität;
"

I k
"

t ' "
L .^^ê.^er^ser,

l Ailvbseböpker;
6 englisvde Vietvri»-?»ssen, feinst ?.iselirt;
2 ekfeotvollo r«fel-8»lonleucbter;
I krittaniasilker ?kee-8eiker;

^ l Zucker- oder ?ketì'er-LebâIter ;

2 feinste ^ Lierbeeker.
^Ilo 44 tZegenstände sinà nus àem feinsten, gediegensten Lrittania^

bleibt unà von eckrew Silber selbst navk LöMkrigem tZebraucks niclrt
?u untersobeiden ist, vokür garantir! wird. .Vis Beweis, àass lueivs

berukt, verpnicbts ioi> miek biermit öl?entliek, wenn àie Vaare nickt
kvnvsnirt, dieselbe vbne ^jeden instand Turück^unebinvn. leb verweise
auk àie mir in Nenze Zugekommenen vanksckreiben, weicke icb successive

-u verökkentlicbsn mir erlauben verde. V/er dkàr sink gute unä
8o>läe v/aare unä keinen 8ekunli tür sein Kolli bekommen will,
wende gieb nur an

1^. Velken, örittNiiaHildör-^ASiitui',
^Vl^.X VI., )l!ìriîìliiltei'8tr.'ì«5!e

>Vegen riesigen Abganges obiger iZarnitur ist scbnellsts Bestellung
angeüeigt.

^.Ile von anderen Firmen annoncirton Lestecks sinà Xacbakmungsn.

liin^Iîlllkêiiiî uàcliiôidêii ltM XàlillliêstsIIlliixêll :

lilsrla ssiirstin kusrsverg in Xi, (i?r>l»tu n. vsnirmwrx; sssdriol«, k. <Z«ner»l

durxz Lsrsrii i.»rcl>. I't-rrer 'ix tli>^r>«; imre k Ràr.
'

«ir»»»-

Lins «ìvIitiA ist raeiu p»te»tlrtvr lìeiiil^iiiix»

Elvert Xlein,

Diesjährige Jaltnachts-Kymne.
Maskenball und Hungertod,
Jauchzen und Erfrieren,
Krisis, Geldstag, Zuckerbrod,
Schlittenfahrt, Fallieren.

Auf der Maske Freudigkeit,
Innerhalb Misere,
Goldgestickte Außenscit'
Und im Beutel Leere.

Karnevalprinz von Gesicht,

Nihilist im Magen,
Heut' in allerhöchster Schicht,
Morgen auf dem Schrägen.

Tschämpis" heut im Ueberfluß,
Mor'n Cichoriplempel",
Alles heut' im Floribus
Andern zum Exempel,

Mit geborgtem Portemonnaie
Bordeaux und Geflügel,
Hunger thut zu Hause weh
Und das Weib kriegt Prügel.
Faschingfreud' und Schuldentrieb,
Domino, Verlumpen;
Auf das Glatteis mit dem Lieb',
Morgen wieder Pumpen!
Alles Trug und Gegensatz

Auf der schlimmen Erden;
Auf dem Dach pfeift's jeder Spatz:
Möcht es anders werden!

I^iterarisàeL.
vis illrtsìrià ?rssss vsnrsLkla,llâs bst im I^uks cker beickgn

letzten ^»brsobnte einen unZowöbnliobsn ^.ukcbvvunA Aeuommeu.
Ls o.8oboinsu: ^ jà..àIllustrirts AeitunA, I^sipüiz;, bsAi-ünäst 1842. in 15,000 àll.
lieber luanà unck Aoor, Ztuttxart, ^ 1858. 136,000

vis Illustrirto ^Velt, Stuttxsrt. beArüncket 1852, in 107,VtX> àtl.
vi« iZartenInubo, I.eip-iA, 1853, 350,000 ^
vaboim, I.oip?ix. 1863, 44,000 ^

ver IZs^-ìr, Lsrlin, bsgrünckot 1854. in 80,000 ^.utl.
vis liloäonwolt, lîerlin, 1865. 255.0t)0
IIIu8trirto ?rsuon-2eitunA, öorlin. 1874, 35 000

8inà àio8 àutluxen, vsloko àie gleiobartiAsn Unternsbm-
unzen in Lll^Inncl uncl b'ranlereiob büuÜA weit biotsr sieb l»88en.

LeispiolsweÌ8o er8okeinon:
l/1Iluàtion, 1>»ri!», bgßiünäot 1843, in 15,000 àtl.
Illustrateà I^onclon Xow«, I.onckon, ^> 1842, ^ 95,000
Ibo Srspkie, Lonàon, ^ 1869. 25.000
^ournnl amusant, ?»ris, ^ 1848, ^ 30,000 ^

?unob. vonckon, 1841, 50,000
Oio weitaus grössten ^uàgen von »IIsn Ksnnnnten LIiìttern

besitzen also àie Sarts u lau b e mit 350,000 und dis A ock e n wsl t
sammt ibrer ^usAabs mit t?ntorbaltun»sblatt, der Illustrirton
?rausnzoitune, mit 290,000 àtiaxs. ^aek disse» beiden
kommtzuniiobstl/obor I^anà unà A sor mit 136.000 àg. : keines
dsr auswärtigsn Journale srrsiebt auob nur die Xitksr von 100,000.



1880. .Ännonctn-ftiloflf 3 um flc bdfpultcr" Ab. 7.

ZURICH, 4. Februar 1880.

Wir beehren uns, dem Tit. inserirenden Publikum

zur Kenntniss zu bringen, dass wir mit heute in

Basel, Freiestrasse 46
eine selbststiindigo Filiale unserer

errichtet haben. Dieselbe vermittelt gleich unserm hiesigen
Hause die Annoncen für alle schweizer, und
ausländischen Blätter. Wir halten auch diesen Zweig
unseres Geschäftes bestens empfohlen und werden uns
bestreben, durch prompte, exakte und diskrete Bedienung,
sowie billigste Berechnung die Interessen unserer geehrten
Kundschaft bestens zu wahren.

Achtungsvollst

Orell Füssli & Co.

Annoncen-Expedition

Zürich
in

Basel St. Gallen.

Im Verlage von Orell Füssli & Co. in Zürich ißt erschienen und durch jede
Buchhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 Bande. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorzügliehkelt dieses Werkes anerkannt

Mit Liehf ist das Bild aes Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken und
St' eben den Rindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Aber
auch für die Schweizergeschichte der letzten fünfzig Jahre bietet das Werk reiche
Belehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

Q Giffl lWailli k Mtolm

aus

t >» I:it'f,
FRAY- BENTOS (Südamerika)

NUT âCÏlt, Kenn die Etiquette
eine« jeden Topfe« den nebenstelien-
den Kamenxzug in blauer Farbe
trÄS(-

Engros-I.agcr bei den Correspondenten der Gc8cll»chaft für die Schwell:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Hernoulli

In Zürich und St. Gallen. in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Droguisu-n, Apotheken etc. |635J

T)T)T1TTMC| THIERLEBEN,

Die neue Auflage dieses berühmten Werkes ist soeben mit zehn Bänden beendigt
worden. Sie umfasst die Abtheilungen der Säugethiere und Vögel in je drei Bänden, der
Fische. Kriechthiere, Insekten und Niederen Thierein je einem Band, mit zusammen ca.
1800 Textbildern und 200 Bildertafaln nach der Natur. Jeder Band kostet:

Isa. Tjrmscli.ls.gr Tsrc©c33.irt ±3 3\£a.rfc
- BiTsliot3a.efco-Eiis.Tsaja.cl, g-x-ü-is. HalTsfraja.« 1-i
- oc33.0s3.esaa. Ees3.a.isssLS3Ce-Eis3.Tsa.n.cl, Tsre.\asa. Xiecler 2.5
- £eis3.ers3 2Ca.rfole&erTsa.sa.d., ss.a.t-a.rfs.rTsig' 3.S

Jede Abtheiluug ist besonders käuflich.

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig.

IBS$fc=*

Fliegende Blätter

Kladderadatsch

Kikeriki
Nebelspalter

Journal pour rire
Punch

Fun

Journal amusant

u. s. w.
O. F. 264 S]

gratis
prompt besorgt

OrellFussu iÇo'X
I

Schule für Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute. Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn des Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von

(Ö25) C. Kronauer, Winterthur.
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Gedicht in Zürcher Mundart

Leonhard Steiner.
Den Mitgliedern des S. A. C,

sowie allen Freunden einer frischen
launigen Poesie bestens zu
empfehlen Preis eleg. geb. Fr. 4.

Orell Füssli & Co., Verlagshandlung
in Zürich.

Clos & Rebsamen in Richtet sweil
empfehlen hiemit die Produkte ihrer vorzüglich eingerichteten
Rauchanstalt, nämlich:

Ia gedörrter durchzogener Speck,
n « hoher

feinst geräucherte Schinken etc. etc.
in frischer, feinschmeckender, amtlich garantirt gesunder Waare zu
sehr billigen Preisen. (616)

Den Mieten jeden Standes

darf das im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in ZÜRICH erschienene,
nachstehende interessante Buch stets empfohlen werden:

PaQCf*hî»f»llf»Q Tacil na*'n (i(!n Ergebnissen heutiger Wissenschaft für weitere
UCöLJlIClIUj »ICöU, Kreise übersichtlich erzählt von Dr. Th. KEIM, weiland
Professor der Theologie in Zürich und Glessen. Dritte Bearbeitung, 2. ver¬

änderte Auflage. Preis 10 Fr.
Das Werk ist die Frucht jahrelanger geschichtlicher Forschungen und schildert

das Leben und Wirken Jesu in treuer, gründlicher und farbenreicher Darstellung.

Verlag von Haas Feller in Karlsbad, Böhmen: 1

isch für Magenkrankeîreit von Med. -Dr. Josef Wiel, in Zürich.^ Brosch. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. 6. 70.

Diese von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Auflage erscheint, enthält die reine
diätetische Behandlung der Krankheiten des
Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der
diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen
populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthig bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

Schellfische

Tarhot,

Holl. BratbUckinge Kieler Fetthilckinge
ger. Flundern. Holl. Häringe. Laberdan. THgl
Engeos- Versandt. Billigste Tagespreise.
Nachnahme. C-**8')

Rietz, Köln am Rhein,
Seefisch-Engros-Handluug.

Anzeige und Empfehlung.
Unterzeichneter emnlielilt zu den billigsten X*reinen

hexten« :

Rhum, Cognac, Vermuth, Enzianenwass:r Alpenkräuter
Magenbitter, Pfeffermünz, Kümmel u. Wachholderwasser,

sowie alle übrigen Liqueur* in prima Qualität. (618)

./. Tiéat'Steiger,
H i r e 1 a n d e n (bei Zürich).

1850. Annoncen- Beilage zum Nebel spult er" â 7.

S-tltM», 4. 1?sbruur 1880.

>Vir dsetirsii uns, dem ?it. inserirsnàeri pudlikum

?ur Xeimtiiiss 2u bi-inizsn, àss vir mit livuts in

Lasel, kreieàa.88e 4K
eine selbststürxliM ?!>ml<> unserer

vrrielitst. iiubon. Dieselbe vermittelt Aleioli unserm Iriesi-rgn
IIuu!<>> (!i>> Vnnoiiosii liir g.11e sok^veisier. unà aus-
länclisoken Slätter. XVir Iiult,-» uiu^li rli,'s>>» /^in^
unseres t.esolrìrftes destens empkolrle» uinl >vei<ie» uns
Iiestrolien, äuroii prompte, exakte uiul diskrete Le6ie»uii>>,
sowiv lulli^sts LereermunA liis Interessen unserer Aeelirteii
Kuiulsoliust bestens /u wuiireir.

^ektunKsvollst

0,-eIl ssü88li <à Co.

IN

Kasel 8t. k-àn.

im lliilimen àer 2eitAe8(îIii<;nte.

au8 fkikV-lZl^rO!- (8ûàmeà)
I^u r âkzìlì, vvnn Äle «tiqxvtte
»>i,>»! >«>«>«!» > «>»-» »eken«telie»-
«len Xäinenü^uA in d>»uer t»rde

kr>>rr»--l.ireer bei lien earr-sprinckenten -1er iZeseN-ckokt kür lii« Senîà:
Herren ^Vvdvr >zc ^INIn^vr »srrll Qe«N>I»r«l »ern»ul>t

!n xürn n una 8l, a»i>en. I» v»»ei.

Oll^IlK^ --<°nip.et.--
Oie neue Xutlago dieses berüliniten VVsrkes ist soeben mit ?ebn pänden beendigt

worden Sie umlasst die ^btbeiiungen der 8äugetb!eie und Vögel in je drei IZâmIsn, der
fisebs. Kriecktkiere, Insekten und Klistieren Ibiere in^o einem Land, mit ünsammen >'tt,

1800 lextbildern und 200 liildsrtataln naek der i>Iat»r. 5eder Land kostet:

^sds ^btbeiluug ist besonders käutlioli.

Verlax «lez Mlilm^r.ipliisàii l»8titnt8 in I^eipüi^.

?ìiexei«Ie klätter
Ivlîì<1«lei'îìàiìt8el>

Kikeriki

Xedàpàlter
tournai pnur rire

?nn

^earn-rl iìmus-rvt

u. 8. ^v.
o. ?.2S4 Si

gratis
prompt bkZllrgî

8etiuls iü>- ttà, IVIai-mv!-- Ä 8elil-jftenmalöi'ej
von

Uögliobst vollständige tlieorotisobs nnd >>raktisolis Ausbildung

junger 1>eute. vebülken und Asistsr des Aaler- und ^nstreiober-
(Zewerbss in den angedeuteten Spezialitäten, liegiun des voterrivlits
mit Januar 1830. Prospekte sind gratis ?.u belieben von

^25) ^ Kroil-luei-, WintsrMlli-.

1 TL

° w L

1 g
l-><^ «

^ ^

Keciieiit in lürolier IVIunclcii-t

Oen Mitgliedern des 3. ^.
sowie allen 1'reundgn einer sriscben

launigen Poesie bestens zu sm-
pkulile» preis sieg. geb. k>. 4.

VrsII füssli à Lo., Verlagsiiandlung
in ^ürieb.

L>08 Ä keb8AM6n in k>ektki'8^kil
empkeblen biomit die Produkts ibror vornüglieb oingeriobteten Raueli-
anstalt, nämlick:

la gedörrter durob?ogsner Ûìipeelt,
^ ^ bober
^ feinst geräuoberte Sellin!!«» eto. eto.

in krisober, keinsobmeokender, amtlivb garantirt gesunder ^iVaaro ?.u

sebr billigen kreisen. <6I6)

àk <!->» im Verloxe von 0NIZI.I. ?ö88I.I -t Lv. In TtZllieil ersciNenerie, nnok-

(ì!ô8Llìiàlt?
preise iiders!e>>tlied er^iilàl^vnn vr. ?>I. «Llil, veN»n.i

Verlag von l'«IIei' in Karlsbad, Löbmsn:

iseli füi' IVlAgknIi>'SnI<s

von Ued.-Or. »lossk Wist, in Aüriob.^ Lrosvk. ?r. b. 35. Llsg. geb. 1'r. 0. 70.

Hiess von allen Leiten so riibmend ano>kunnts Lclirikt,
welobe nun bereits in 5. ^utiago ersobsint, ontbält dis reins
diätetisobs Lebandlung der Ivrankbsiten des
Aagens. Nan siebt darin sowobl dis sebr reiebe IZrlabrung
eines älteren Arztes als anek dis ungowöbnliob« Ksnntniss dsr
diktstisoken Heilmittel aus Xücbs und Keller. 1'rotü des streng
wissensobakilieben Inliaites ist die Lobrsibweise vollkommen
populär und an-üsbend gebalten, okt sogar von gefälligem Humor
duroliwebt.

VoiiÄtIliF dei vre» 5ti88>i cì l)o. in lürioli.

uàêllLzeliê

r-tibüt,

Noll, grstdiickings Kisisr fsttiiiickings
gsr.rlunlisrn.tti!». ttàrings. I.absrâan. r »^l

lîlmm, Lognao, Vermutk, >I n^ianenvva88^ klpeiàâutki'
Mag endàr, pfeiiermün?. Kümmel u. Wsei,liolllervi/a88er,

»II« iibrilze» l.iq»«»r>, in nriin» <tu»I>tiit. Vis)

klirslandeu (bei Zllrieli).
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